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I

Neujahrswunsch der sämmtlichen Salzwirker
Brüderschafc im Thale zu Halle abgestattet
unserm allergnadigsten Landesvater Friedrich
Wilhelm Hl und dem ganzen Königlichen

Hause am 1 Januar 1836

om Glockenthurm der Zeit tSnt s ernst hernieder
In jede Brust drängt mahnend sich der Ton
Das letzte ist s der Stundenkette Glieder
Die ernst und froh ini Zeitenstrom entfloh
Am Scheidepunkt des Jahres stehn wir wieder
Wir grüstten s kaum und ach dahin ist s schon

Der Tropfen Zeit zur Ewigkeit gewendet
Er hat für uns ein Lebensjahr geendet

Und was es still in seinem Schooß getragen
Für Arm und Reich ob Lust ob herben Schmerz
Begraben ist s mit den entschwundnen Tagen
Und dankend nach blickt ihm ein jedes Herz

Doch wer lös t Eine nur von allen Fragen
Wenn forschend schweift das Auge zukunftwärts

Drum trägt ein Jeder seiner Wünsche Kränze
Den Seinen hin an eines Jahres Gränze

XXXVll Jahrg 2 Drum
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Drum laß auch heut o Herr nach alter Sitte
Ist sie doch unser Stolz und unser Glück

Den Wendenstamm in Deines Kreises Mitte
Sich wünschend nah n des Landesvaters Blick
Wies Deine Huld der Deinen Wuwch und Bitte
Doch nimmer noch von Deinem Thron zurück

Drum trägt der Preuße heilig Dich im Herzen
Drum ist er Dein in Lust und Todesschmerzen
Wie oft uns auch aus unserm stillen Thale

Der Neujahrstag zum Vaterhaus geführt
Wie fest wir auch gewähnt bei jedem Male
Der Wunsch umfasse was Dir nur gebührt
Als reicher Antheil aus des Glückes Schaale
Wie sehr ach hatten wähnend wir geirrt

Denn Zahr für Zahr sah neue noch erblühen
Die im Gebet für Dich zum Himmel ziehen

Als Herrscher dem sich Millionen neigen
Stehst Du ein kräft ger Stamm die Krön umlaubt
Deß Blüthen durch Europa sich verzweige
Und rings verehrt als Preußens Oberhaupt
Den Lorbeer wird Dir das Jahrhundert reichen
Die Brust den Frieden den kein Feind uns raubt

Und in der Mitwelt lauten Huldigungen
Hast Du als König hohen Preis errungen

Doch nicht als König nur gar lieber Namen
Giebt DirDeinVolk als Vater u d als Freund
Steht Friedrich Wilhelm heilig und erhaben
In jeder Brust die Preußens Gränze eint
Und dort wo bei des Himmels reichsten Gaben
Des Erdenlebens schönste Sonne scheint

Am Hausaltare in der Deinen Kreisen
O schwaches Lied wie magst du dort Ihn preisen

O daß noch oft dem Land das Glück beschieden
Den heut gen Tag in Freude zu begchn
Daß lange noch ein segensreicher Frieden
Uns Alle mög in Deinem Schirm umwehn

Und
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Und daß auch Dir des Lebens schönste Blüthen
Am Pilgerpfade reichlich noch ersteh

Auf steigt der Wunsch in tausendfachen Chören
Ein Jubelruf zu jenen lichten Sphären
Za Herr was in des Busens tiefsten Gründen

Sich freudig regt die Liebe rief es wach
Das möchte Dir der Mund so gern verkünden
Und dennoch fühlt das Wort sich gar zu schwach
Drum laß das Schwache auch die Stätte finden
Zm Vatcrherzen wie s aus unserm sprach

So schlinget fest und fester sich das Band
Mit Gott für König und für Vaterland
Und nun zu Euch die Ihm der Herr gegeben

Des Königshauses Stolz und reiche Lust
Denn auch für Euch nicht minder ja entschweben
Der Wünsche heut so viele jeder Brust
Kennt jeder doch für Landeswohl Eu r Streben
Ist Jedem wie Zhr s meinet doch bewußt

O daß das Zahr aus seines SchooßB Fülle
Euch Tage reich an Glück und Lust enthülle
Die Wünsche alle die sich reich entfalten

Ein Blürhenbaum in stiller Herzenswclt
Für Dich erblühn sie den des Schicksals Walte
Zunächst dem Königsthrone hat gestellt
Heil uns wenn sie zur Frucht sich einst gestalten
Erfüllung sich dem heißen Wunsch gesellt

Mit Stolz blickt Preußen auf zum Königsthrone
Begrüßt mit Stolz den Vater in dem Sohne
Und für Euch Alle die durch Blutes Bande

Dem theuern Königshause nahe stehn
Steigt Himmclan im weiten Vaterlande
Am neuen Jahr der Herzen heißes Flehn
Daß wir dereinst an seinem Scheiderande
Beglückt wie jetzt des Thrones Glieder sehn

Es hält Ein Band Uns Alle ja zusammen
Das Vaterland und seiner Liebe Flammen
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II

Rededes
Königlichen Superintendenten Herrn Guerike

bei der
Einweihung des neuen Gottesackers hier

am 4 Januar d I

Gesang Stadtgesangb Nr 9S4 1

Namen Gottes des Vaters des Sohnes und
des heiligen Geistes Amen

Wir haben uns heute auf dieser neuangelegten
großen Begräbnißstätte zur feierlichen Einweihung der
selben folglich zu einer Handlung vereinigt welche
seit länger 300 Iahren an unserm Wohnorte nicht
stattgefunden hat Bis zum Anfang des 16 Jahrhun
derts nämlich hatte man in Halle keinen allgemeinen
Gottesacker sondern die Todten jeder Parochie wur
den entweder in den Pfarrkirchen selbst beigesetzt oder
auf den bei denselben befindlichen Kirchhöfen beerdiget
Erst im Jahre 1S2S kam man überein auf dem Mar
tinsberge hierneben eine allgemeine Begräbnißstätte zu
errichten welche auch am 1 September desselben Jah
res christüblich eingeweihet 34 Jahre später aber wie
er jetzt ist erweitert mit einer steinernen Mauer um

geben

Diese feierliche Einweihung des neuen Gottesackers fand
in der Mittagsstunde des 4 Januar in Gegenwart des
Magistrats der Geistlichkeit der Stadtoeroidnete Ver
sammlung und einer großen Menge andachtiger Teil
nehmer statt Wahrend derselben wurde von 11 bis 12
Uhr mi allen Glocken der Stadt in drei Pulsen gelautet
Unser aller wartet dort früher oder spater ein stille Grab
Mögen wir in der geweihten Erde ewige Ruhe finden und
den Frieden den uns das Leben so oft versagt

d Aed
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geben und mit 94 Schwibbogen zu Familien Begrab
inssen versehen wurde

Zu diesem sogenannten alten Gottesacker kam im
Jahre 1721 der neue Gottesacker welcher viele Jahre
lang weniger beachtet wurde aber seit etlichen Jahren
durch die Fürsorge unsers verehrlichen Magistrats eine
solche Einrichtung bekommen hat die nichts zu wün
schen übrig ließ Aber beide Begräbnißplätze der alte
sowohl als der neue wurden obwohl geräumig und
groß im Laufe der Zeit dennoch zu klein befunden da
bei der zunehmenden Bevölkerung dieser Stadt auch
die Todesfälle sich mehrten welches namentlich in den
unvergeßlichen Jahren 1813 1814 und 1332 wo
böse Krankheiten hier wütheten der Fall war

Ach wie viele unserer lieben Mitbürger und un
ter diesen ehrwürdige Väler theure Mütter und hoff
nungsvolle Kinder sanken in jenen verhängnißvollen
Jahren in das Grab noch jetzt still betrauert und be
weint von den Ihrigen Um bei Anlegung neuer Grä
ber die geliebten Todten nicht zu stören in ihrer Ruhe
mußte man nothwendig auf die Anlegung eines neuen
Vegräbnißplatzes Bedacht nehmen

Dies ist durch die weise Fürsorge unsers verehr
lichen Magistrats geschehen wovon diese geräumige
Fläche ein sichtbarer Zeuge ist die nun zufolge des er
haltenen Auftrages zu einem christlichen Gottesacker
von mir eingeweihet werden soll

Zwar ist der Erdboden und die darauf wohnen
so wie die Erde und was darinnen ist überall des
Herrn und wir können in dieser Hinsicht mit Recht in
die Worte des Apostels Paulus Römer 14 8 ein
stimmen Leben wir so leben wir dem Herrn ster
ben wir so sterben wir dem Herrn Darum wir le
ben oder sterben so sind wir des Herrn Aber durch
eine feierliche Einweihung soll dieses Ackerfeld wo frü
her irdische Aussaat und Erndte mit einander wechselte
in einen Acker Gottes verwandelt werden in welchem
die Todten als eine edlere Saat versenkt werden sol
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len um hier auszuruhen von aller Arbeit von allen
Sorgen und Mühseligkeiten des Lebens bis zu dem ver
heißenen Tage einer Gott gebe es fröhlichen Auf
erstehung

So wird denn hier von nun an gesäet werden ver
weslich aber es wird auferstehen unverweslich es
wird gesäet werden in Unehre und wird auferstehen
in Herrlichkeit es wird gesäet werden in Schwachheit
und wird auferstehen in Kraft es wird gesäet werden
ein natürlicher Leib und wird auferstehen ein geist
licher Leib 1 Kor iS 42 44

Aber können wir heute wohl ohne Grauen und
Entsetzen auf diesen großen Flächenraum Hinblicken
wenn wir bedenken daß er nun bald sich öffnen und
Einen nach dem Andern ja in einer Reihe von Jahren
uns Alle aufnehmen werde in seiner dunkeln Tiefe

Ja wir können es als Christen die an das Wort
ihres Heilandes glauben Ich bin die Auferstehung
und das Leben Wer an mich glaubet der wird leben
ob er gleich stürbe Joh 11 26 Und wenn schon
der fromme Jsraelit Psalm 26 5 6 in dieser Hin
sicht geteost sagen konnte Die mit Thränen saen
werden mit Freuden erndten Sie gehen hin und wei
nen und tragen edlen Saamen und kommen mit Freu
den und bringen ihre Garben Wie viel sicherer und
herrlicher ist der Trost des Christen welcher mit leben
digem Glauben an Jesum Christum sagen kann Ich
weiß daß mein Erlöser lebt und sich bei dem schmerz
haften Abschiede von den Seinigen im Tode der Worte
seines Herrn getrösten kann Ich will euch wieder
sehen und euer Herz soll sich freuen und eure Freude
soll niemand von euch nehmen Joh 16 22

Doch ich gehe nun zu der mir übertragenen feier
lichen Handlung selbst über die ich hier auf diesem
Acker im Angesicht des Himmels und der Erde die
beide des Herrn sind umgeben von den verehrten Mit
gliedern des wohllöblichen Magistrats und der ehr
würdigen Geistlichkeit und so vielen angesehenen Per

sonen
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soncn dieser Stadt von jedem Alter Spnde und Ge
schlecht in diesem Kreise im Namen des dreieinigen
Gottes vollziehen soll

Ich weihe dich du Erde des Herrn zu einer hei
ligen Beqräbnißftätte und zu einem christlichen Got

tesacker in dessen Schooße von nun an Alle die
der Hcrr über Leben und Tod früh oder spät ab
rufen wird von ihrem irdischen Tagewerke ruhen
soll n von ihrer Arbeit bis zum Tage der fröhli
chen Auferstehung und diese heilige Weihe voll

ziehe ich im Namen Gottes des Vaters des Soh
ncs und des heiligen Geistes Amen

Hcrr Hcrr lehre doch mich daß es ein Ende mit mir
haben muß und mein Leben ein Ziel hat ich davon
muß Psalm 39 6

Hierauf folgte das Gebet des Herrn und die Erthei
lung des Segens

Schlußgesang Stadtgesangb Nr 216 3 1V

Chronik der Stadt Halle

Geborn Getrauere Gestorbene in Halle
Nov Dec 18ZS Zan 1836

s Gebvrne
Marienparochie Den 16 Nov dem Roßhändler

Müller ein Sohn Carl Gustav Nr 1002
Den 24 dem Invaliden Unterofficier Schnelle ein S
Friedrich Carl Gottfried Hugo Nr 308 Den 27
dem Schnirthandler Simon ein Sohn Carl Franz
Nr 338 Den 4 Dec dem Galanteriehändlcr

Kellner ein S August Daniel Theodor Nr 1l6
Den 9 dem Kanzlist Gupprian eine T, Agnes

Nr 15S Den 14 dem Schuhmachermeister
Thic
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Thiele ein Zwillingssohn August Gottfried Carl
Den 16 demselben eine Zwillingstochter Marie
Amalie Friederike Nr 1063 Den 29 dem
Kaufmann Zeiz eine T todtgeb Nr 938

Ulrichsparochie Den 13 Sepr dem Schuhmacher
meister iLrnst ein Sohn Friedrich Wilhelm Philipp
Nr 1631 Den 24 Nov dem Justizcommissar

und Notar Riemer ein S Wilhelm Nr 167
Den 4 Dec dem Maurer Clar eine T Marie Helene

Den 12 dem Täschnermeister Homann eine T
Johanne Henriette Clara Nr 300 Den 21
ein unehel S Nr 264

Moritzparochie Den 3 Dec dem Barbier Ham
mer einS GüstavRudolph Nr 437 Den 13
eine uneheliche T Nr 2113 Dcn 26 eine
unehel T Entbindungsanstalt

Neu markt Den l9 Decbr dem Strumpfwirker
MöbiuseinS Gustav Hermann Nr 1217
Den 24 dem Musikus Jogbaum ein S Friedrich
Wilhelm Nr 1292 Den 26 dem Handarbeiter
MöbiuseinS Carl Wilhelm Friedrich Nr 1244

Glaucha Den 17 Dec dem Maurergesellen Hille
eineT Johanne Christiane Friederike Nr 1366
Den 22 dem Tischlermeister Pirsch eine T Chri
stiane Dorothee Caroline Nr 2020 Den 23
dem Fleischergesellen Jrvarg ein S Friedrich Gott
fried Carl Nr 1946 Den 1 Jan 1836 dem
Handarbeiter N agner ein S todtgeb Nr 1813

K Getrauet
Marienparochie Den 30 Dec der Steuer Con

troleur von Pieglows cf mit L A Billhardt
Den I Jan 1836 der Gürtler L invner mit B A C
ttlitte Der Factor Richter mit M L Preuße
Den 3 der Bäckergeselle Äloß mit I M E Grase

Glaucha Den 3 Jan der Handschuhmachergeselle
Hugo mit A Lh Herrmann

c Ge
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c Gestorbene

Marieuparochie Den 29 Dec des Kaufmanns
Iciz T todtgeb Des Maurergesellen Laue T
Marie Rosine alt 11M 2 W Steckfluß Den 31
die unverehelichteNlinkler aus Merseburg alt2VI
Steckfluß Den I Zan 1836 desFleischermeisters
Regel T Johanne Friederike alt 32 I 6M 3W
4 T Auszehrung Den 2 der Gastwirth Poppe
alt 2 I S M Auszehrung

Ulrichsparochie Den 3V Dec des Schuhmacher
meisters HemincT Amalie Friederike aitSM Aus
zehrung Den Z Jan 18 6 des Invaliden Blume
Wittwe alt 67 I Unterleibsentzündung Den 4
des Studenten Aufwärters Gajzmann Ehefrau alt
67 I Brustkrankheit

Moritzparochie Den 28 Decbr des Budenträgers
Pari Wittwe alt 72 I Brustkrankheit Den 30
des Handarbeiters Fuchs nachgel T Amalie Doro
thee alt 27 I Brustkrankheit

D 0 mkirche Den 30 Dec des Zimmermanns Rist
Hauer Wittwe alt 76 I Altersschwäche Den 31
deSTischlermeisters Lerche Zwillingslöchter Wilhelmi
ne Auguste u ChristianeTherese alt 2W Schwäche

Neu markt Den 27 Dec des Tuchmachermeisters
Ehrhardt T Johanne Friederike Wilhelmine alt
3J 7M Krämpfe Den 28 desTapetendruckerS
RüsselS WilhelmErdmannLudwigJacob alt II
9M Auszehrung Den 30 deS Buchbindermeisters
IvinnichS Heinrich August Eduard alt6J 2M
Nervenfieber DesHandarbciters Nöbius S Carl
Wilhelm Friedrich alt Z T Krämpfe Den 31
des Handarbeiters Zabel nachgel T Friederike alt
27 I 11 M Schlagfluß Des Handschuhmacher
meisters Lörvenberg T alt 1 W 2T Krämpfe
Den 3 Jan 1836 des Strumpfwirkers Nlenhak T
Auguste Rosalie alt 2 M 2 W Krämpfe

Glau
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Glaucha Den l Jan des Handarbeiters IVagner
S todtgeb DeS Handarbeiters Timpel Ehefrau
alt 45 I 1 W Bruflkrankheit

Mi li ta i r ge me i n de Dcn3i Dec derUnterofficier
illchlis alt 28 Z Schwindsucht

Berliner Fo ds und Geld Cours Zettel
Den 7 Januar 183S
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Hallischer Getreide preis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 7 Januar 1336
Meisten ITHlr K Sgr 3 Pf bis I Thlr 8 Sgr 9 Pf
loqacn LiGerste 23Hafer 17

3

9

L

28
SS
so

9

S

L

Straßenbeleuchtung zu Halle
Die Laternen werden angesteckt

Vom 6 bis iiicl 14 Januar um 4 Uhr

Hcraus cgebe im Namcn der Armendirectio
von l i Fi rstemanu

Bekannt
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Nachweisungder im Monat December 1836 vom Magistrate polizeilich
bestraften Personen

1 Wegen Betteln 28 PersonenBemerkung Hiervon wurden 4 ins Ar
beitshaus eingesteUt u 10 in dieHeimath ver
wiesen

2 Wegen Aufliegen fehlender Legitima
tion Vagabondiren und dergl

Unfug 14Bemerkung Hiervon kamen 2 ins Arbeits
haus und 1 Auswärtiger wurde in die Heimath
verwiesen

3 Wegen Scandal Trunkenheit Schlä

gerei c 124 unkerlassener Fremdenmeldung 1
Summa 66 Personen

Außerdem wurden
6 wegen Diebstahls Betrugs zc an die

betreffenden Justizbehörden abgegeben 12 Personen
Bemerkung Die gestohlnen Sachen wurden meist Alle

wieder Iierbeigeschafft
Halle den 6 Zanuar 1336

Der Magistrat Dr LN ellin
Weiße und schwarze große Blondenschleier kleine

und große grüne dergl breite schwarzseidene Zeuge
rc 5 tls Lerlin Orv5 cle Orleans hellblaue rosa

und andere ros cle lisple Atlasse seidene Westen
L breite englische Batiste und die feinsten ZaconetS unter
der bekannten Güte und billig bei LLrnsrhal

Die neuesten Lattune Museline seidene und an
dere feinste Pique Westen H und S breite Thibet Me
rino s wollene gedruckte lange und runde Tischdecken
rothen Zitz Musselinfrangen und Borten Pique und
Piquedecken von dem bekannten GesundheitS Flanelle
gestrickte wollene Jacken und Socken bei LLrnsthal
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Die heute früh um 8 Uhr erfolgte glückliche Entbin

dung meiner geliebten Frau geb Scholinus von
einem gesunden starken Knaben beehre ich mich Freunden
und Verwandten ergcbenst anzuzeigen

Berlin den 6 Januar 1836
Der Kaufmann

Ein rothes Umschlagetuch mit bunten Blumen und
rothen Franzen besetzt ist am letztverflossenen dritten Weih
nachtSfeiertage im hiesigen Stadtschießgraben zurückgeblie
ben und bis jetzt nicht abgeholt Der Eigenthümer kann
dasselbe in Empfang nehmen bei dem dasigen Kastellan

N ol l fa h r r
Es ist vor Kurzem ein Sporen gefunden Näheres

Leipziger Straße Nr 286
Bei vorkommenden Bällen empfiehlt sich mit elegan

ten Ballschuhen für Herren und Damen ganz ergebenst
und bittet um geneigte Austrage

F L iLllrich jun Schuhmacher
Große Ulrichsstraße Nr 6

Von Sonntag den 1V Januar sind täglich frische
Fastenbretzeln zu haben beypiyscht e Märkerstraße

Nr 443
Die ersten Messinaer Apfelsinen marinirten Noll

Aal un d fetten Limburger Käse empfig L H Riscl
Nannische Straße im Gasthof zur goldenen Nose

sind trockne Braunkohlensteine zu verkaufen das Hun
dert 8 Silbergroschen

Meine Personenwagen fahren jetzt jeden Mittwoch
und Sonnabend nach Magdeburg und logiren im Gasthof

zum goldnen Ring Rermba 6
Montags Mittag ist Gelegenheit nach Leipzig und

Mittwochs früh Gelegenheit nach Magdeburg zu fahren
bei Fclgner neben der Post Nr 279

Sonnabend den 9 Januar giebt es zum Abendessen
Karpfen mit polnischer Brühe auch sind frische Pfann
kuchen zu haben bei A ü hnc auf der Maille

Mein wilder Jagd Zerrobel ist wieder eingefangen
Fischer
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a Es ist auf dem Wege von der großen Klaus
straße bis über den Markt ein kleines batistenes Taschen
tuch mit eingewirkter Kante verloren gegangen Der
ehrliche Finder wird gebeten dasselbe gegen eine ange
messene Belohnung in der Expedition des Wochenblatts
abz ugeben

Die Frau welche den in vorletzter Misstonsstunde
vertauschten rotlsseidenen Schirm noch nicht zurück erstat
tet wird unfehlbar wenn sie solches nicht binnen 4 Ta
gen in der Expedition d Bl bewirkt namentlich
dazu aufgefordert

Von dem so gut befundenen Vai inns tiusster
geschnitten ä Pfund 12 Sgr von 1 bis/ Ctr den
Centner 40 Thlr kann ich obgleich ein rascher Ab
gang dafür ist dennoch bei meinem großen Vorrath auf
lange Zeit in egaler Qualität dienen und verfehle nicht
diese Waare noch mehrseitig anzupreisen

Ferdinand Sc hmidt am Mor itzthor Nr 2019
Mehrere Centner gutes trocknes Auen Heu liegt

wegen Mangel an Raum bei mir billig zu verkaufen
Giebichenstein den Z Zanuar 1836

Rr a H n e r
Madjes Heringe die so beliebten sind wieder an

gekommen diese Sorte Heringe sind dieses Jahr die deli
katesten und ich verkaufe d ieselben billig ÄoIye

Ein Haus in der Neustadt an der Moritzkirche be
stehend aus 4 Stuben Kammern Küche und Hofraum
steht aus freier Hand zu verkaufen Das Nähere in der
Märkerstraße Nr 447 pgriei re

In der Leipziger Straße Nr 320 ist die mittlere
Etage bestehend in Z Stuben nebst Zubehör zu Ostern
d I zu vermicthen Auch stehen daselbst mehrere neue
Bettstellen und Pulte zu verkaufen

In der kleinen Ulrichsstraße Nr 977 ist eine Stube
Kammer Küche und sonstiges Zubehör an eine stille
Familie zn vermiethen

Gchüne Tischlermeister
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Ein Logis bestehend aus 3 bis 4 Stuben 2 Kam

mern Küche Keller Mitgebrauch des Waschhauses
und Trockenbodens desgleichen noch eine einzelne Stube
Kammer und Küche ist zu vermiethen Leipziger Straße

Nr 281 bei WirrmannAuf dem Moritzkirchhofe Nr 616 sind zwei Stu
ben und Kammern zu vermiechen

Ein Logis bestehend in 3 tapezirten Stuben 3
Kammern Küche Boden und Keller ist künftige Ostern
zu vermiethen Brauhausgasse Nr 373

tVerner
Eine sehr freundliche Stube mit Kammer und Kü

chengelaß ist an eine oder zwei Personen zu vermiethen
und zu erfragen auf dem kleinen Sandberg in Nr 256
eine Treppe hoch bei

F Äi schaff Damenschneider
Der Besitzer des Hauses Nr 1706 auf dem Stein

wege wünscht das obere Logis an eine geräuschlose Fa
milie jetzt oder zu Ostern zu vermiethen und siehet des
halb baldigen Anfrage entgegen

Eine ausmeublirte Stube nebst Kammer ist sogleich
oder zu Ostern an einen einzelnen Herrn zu vermiechen
Schmeerstraße Nr 479 bei F Pfauy sch

Mehrere neu auscapezirle Stuben und Kammern
sind an einzelne Herren oder an eine stille Familie zu ver
miethen Wo erfährt man in Nr 699 an der Moritzkirche

Ein kleines Familienlogis neu tapezirt 2 Stu
ben Kammer u s w nebst Gartenvergnügen stehet
schon von jetzt an zu vermiethen Nr 2V19 am Moritz

thore
Eine freundliche Stube Kammer Küche nebst

Küchenkammer und Bodenraum ist sogleich oder zu Ostern
zu vermiethen am Obersteinrhor Nr 1628

Eine Stube Kammer und Küche parierre nebst
einem Pferdestall und Heuboden steht zu vermiechen

Rathhausgasse Nr 231
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Ein geräumiger Torfplatz nebst dazu gehörigen Stäl
len und Bodenraum so wie eine dazu passende sehr be
queme Parttrre Wohnung mit Zubehör ist zu Ostern
d I Vaänderungshalber i der kleinen Brauhausgasse
Nr 339 zu vcrmicihen

Im Hause Nr 293 Leipziger Straße hier ist noch
eine Wohnung für eine Dame oder einen Herrn sogleich
oder von nächste Ostern ab zu vermiethen

Zm Hause große Srcinstraßc Nr 130 ist die vom
Herrn Haupimann von Kalten born bewohnte untere
Etage welche aus 3 Stuben mit allem Zubehör besteht
von Ostern ab anderweitig zu vermiethen Erforderlichen
Falles kann Stallung zu 2 Pferden dazu gegeben werden
Nähere Auskunft ertheilt

August Jacob
Firma Fr Dürkiiig Comp

Zwei Stuben mit oder ohne Meubles sind von
Ostern ab an lcdige Herren zu vermiethen beim Kauf
mann Carl Uliyig Leipzig r Straße Nr 396

Alte Markt Nr SZ2 ist ein freundliches Logis be
stehend aus zwei Stuben eine tapezirt vorn heraus mit
Zubehör zu vermiethen

Stuben Kammern und Küchen mit sonstigem Zu
behör stnd zu vermiethen an der Marktkirche in Nr LV9
beim Schmiedemeiüer Gchrc

Im Hause Nr 41 am Kaulenberg ist parterre
vorn heraus eine Stube Kammer Küche und Feue
rungsgelaß zu vermiethen Mstr 25 luin e

Eine bequeme Stellmacherwerkstälte nebst Wohnung
und Bodenraum und außerdem noch 2 andere Logis ste
hen noch zu vermiethen auf dem Sleinwege beim

Sattlermejster Ratsch
Auf dem Töpferplan Nr 1 74 ist eine große helle

Stube mit Kammer Küche Stallung c zu Ostern zu
vermiethen Auf Verlangen kann noch eine Stube dazu
gegeben werden



48 Bekanntmachungen
Todesanzeige Es starb in seinem 28sten Lebens

jahre am 31 December v I früh nach 7 Uhr an Fol
gen einer Lungenschwindsucht mein innigst geliebter Gatte
und Vater einer Hinterbliebenen einjährigen Tochter
August Mehlis Unterofficier vom 32 Jnf Neg
1V Comp Hart ist zwar der Schlag und sehr groß der
Schmerz der mich hierdurch betroffen aber wonnig und
selig das Gefühl ihn in jenem seligen Leben einst wie
derzufinden Gott möge mich und seine nächsten Anver
wandten dadurch trösten daß er nach einer vieljährigen
Krankheit welche stets an seinem Herzen nagte nach
des Allweisen Fürsorge endlich zu seiner ewigen Ruhe
und Seligkeit gelangt ist Indem wir dieses allen seinen
Verwandten Freunden und Bekannten anzeigen und Ih
nen für alle bewiesenen Freundschaftsbezeigungen und
Beileid ergebenstund verbindlichst danken so statten wir
auch zugleich allen seinen Vorgesetzten wie auch seinen
Mitcollegen seiner Compagnie für alles bewiesene Bei
leid und sehr ausgezeichnete Theilnahme an seiner Person
als er noch lebte den allerherzlichsten und größten Dank
ab Halle den 3 Januar 1836

Thercse Mehlis geb Mcnnicke als Gattin
Auguste Mehlis als Tochter und im Namen

aller Hinterbliebenen Anverwandten

Orchester Verein
Sonnabend den 9 d M Abends 6 Ubr im Saale des
Kronprinzen und soll diese Uebung zur Probe des Mes
sias von Handel welcher Montag den 11 Abends
S Uhr aufgeführt wird benutzt werden

Halle den 6 Januar 1836
Der Vorstand des Musik Vereins

Concert AnzeigeDonnerstag den 14 d M Erstes Abonne
ment Concert Abonnements Billets zu 1 Thaler
für drei Concerte sind in der Buchhandlung des Herrn
Kümmel und bei dem Kastellan des Museums Herrn
Merlein zu haben

Georg Schmidt
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